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Pfarrgemeinderat Sankt Johannes Sieglar
      
 
Protokoll zur PGR-Sitzung  
am Dienstag, 17.Oktober 2023, 20.00-21.42 Uhr im Pfarrhaus Sieglar 
 
Anwesenheit:  

Anw. PGR Anw. Seelsorgeteam 

    

E Ulrich Campe X Pfr. Hermann Josef Zeyen 
X Helene Dieball X Pater Pauly Perappadan 

X Andre Quadt X Pfr. Serge Ivannikov 

E Markus Robertz -- Kaplan Gerald Eze 

X Christiane Wüste X Diakon Klaus Ersfeld 

X Andreas Berghoff X Joachim Bourauel 

  X Ruth Keller 
 KV E Friedhelm Hohenhorst 

X Barbara Axer-Schubert X Regina Flackskamp 

 
 
TOP 1   Begrüßung (A. Berghoff) und spiritueller Impuls (C. Wüste) 
 
TOP 2   Regularien: Protokollführung, Tagesordnung, Protokoll der letzten Sitzung (M. Robertz) 

- Protokoll führt C. Wüste.  
- Es gibt keine Ergänzungen zur Tagesordnung. 
- Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderung angenommen.  

 
TOP 3   Berichte 

a) Bericht aus dem KV (hierin: Erweiterungsbau Pfarrsaal Sieglar) 
- Der Erweiterungsbau wurde vom KV beschlossen. Der Plan wird nun dem EGV vorgelegt (großer 

Vermögensrat Mitte November). Nach dem Beschluss können die Baumaßnahmen dann direkt 
beginnen (sicher vor Weihnachten).  

- Nach der Sitzung des Vermögensrates soll dann auch die Gemeinde umfassend informiert werden 
(betrifft auch Umzug des Pfarrbüros etc.).  

- Das Projekt wurde jetzt so schnell konkret, weil eine erste Sondierung schon erfolgreicher war als 
gedacht.  

- Seitens des PGR gab es Verwunderung, dass die Anfrage des KV so kurzfristig kam und dass die 
Antworten nicht an alle im PGR gesendet wurden, so dass keine Diskussion aufkam bzw. möglich 
war.  

 
b) Berichte aus den Arbeitsgruppen (Liturgie, Digitales, Familie, Briefkasten) 
- Liturgie:  
- R. Keller berichtet von der Rückmeldung aus dem Seelsorgeteam. Folgende Projekte sollen in 

Kürze umgesetzt werden 
o 1. Liederwunschliste 
o 2. Fürbitten aus der Gemeinde (sollen im Advent ausprobiert werden; am Eingang kann 

eine Fürbitte aufgeschrieben werden; vor dem Gottesdienst werden sie dann in die 
Sakristei gebracht; der Liturgieausschuss kümmert sich um die Umsetzung; anschließend 
wird überprüft, wie die Resonanz ist; soll zunächst in Sieglar ausprobiert werden; auf jeden 
Fall zur Ankündigung breit veröffentlichen: Facebook, Pfarrnachrichten, JO) 
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▪ Anregung von K. Ersfeld: grundsätzlich vielleicht Fürbitten von unten vorlesen; 
langfristig vielleicht auch Gruppe der Lektor*innen als Verantwortliche für das 
Projekt 

o 3. Gottesdienst am 20. Januar 24 auf der Hütte; Namensideen für den Gottesdienst: 
„Messe, die ihre Zeit braucht“; „Messe zum Mitmachen“ 

 
- Digitales 
- Rundblick: Meldungen sollen über das Pfarrbüro laufen, kein eigener PGR-Account 

 
- Familie  
- Angebot für alle Familien: Familienfest am 12.11. (Herbstfest wird zu St. Martins-Fest); 14-18 Uhr, 

15.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

- Briefkasten 
- nichts 

 
c) Berichte aus den Ortsausschüssen (mit Blick auf den Advent)  
- Kriegsdorf: Kirche soll wieder wie letztes Jahr geöffnet werden 
- Sieglar: kleiner Stationenweg; Abendlob (unter Vorbehalt, weil noch unklar ist, wer die 

musikalische Leitung übernimmt); Glühweinausschank 
- Eschmar: 2 Roratefeiern und zwei Abendandachten 
- Herz-Jesu: Adventsfenster-Aktion to go  

 
d) Bericht aus dem Seelsorgeteam (Personelle Änderungen) 
- R. Keller verlässt das Seelsorgeteam im nächsten Sommer und arbeitet dann nur noch im 

Cusanuswerk; sie bleibt in der Gemeinde wohnen. Zur Nachfolge gibt es noch nichts Aktuelles. Es 
ist unklar, ob die halbe Stelle überhaupt nachbesetzt wird.  

- C. Hintermüller verlässt die Gemeinde zum 4.11.23. Eine neue Ausschreibung ist fertig, so dass 
hoffentlich schnell eine Nachfolge gefunden wird.  

- Volkstrauertag (19.11.): Projekt zu Kriegsgräbern mit A. Wüste; Schüler*innen stellen im 
Gottesdienst das Projekt vor 

 
TOP 4   Gottesdienstverteilung an Weihnachten  

- Grundsätzlich so wie letztes Jahr Weihnachten und Silvester; hat sich bewährt, v.a. in St. Johannes 
- Sonderregelungen für den 24. und 31.12., weil jeweils Sonntage  

 
TOP 5   Netzwerk Familienzentrum, zweites Treffen (Bericht Frau Dieball) 

- Zweites Treffen in vergrößerter Runde hat stattgefunden 
- Zwei Schritte durchgeführt: 1. Sammlung, was es schon gibt an Angeboten für Familien (vgl. 

Anhang zur Einladung); 2. Versuch der Verknüpfung 
- Ideen sind viele da; aber fraglich, wer das alles umsetzen kann 
- Kreis konzentriert sich v.a. auf die Pfarrei St. Johannes; in Troisdorf keine Resonanz 
- strukturell steht die Frage an, wer die Koordination dauerhaft übernimmt (sowohl auf 

ehrenamtlicher als auch auf hauptamtlicher Seite) 
 
TOP 6   Stand der Firmvorbereitung (K. Ersfeld) 

- Die Firmvorbereitung startet im Januar. Auf 70 Einladungen folgten 33 Anmeldungen.  
- Katechet*innen-Team ist reduziert, neue Kandidaten werden noch gesucht (aktuell im Team U. 

Campe, B. Schell, A. Grundmann, K. Ersfeld) 
- Sehr positive Resonanz auf Kommunikationsweg (Whatsapp Broadcast-Liste) 

 
TOP 7   #Zusammenfinden – Stand der Dinge „runder Tisch“ 

- Terminfindung ist noch nicht abgeschlossen 
- Vom Seelsorgeteam nehmen Pfarrer Zeyen, Diakon Ersfeld und Regina Flackskamp teil 

 
TOP 8   JO – Weihnachtsausgabe und Redaktion 

- M. Daun möchte aufhören; betreut noch die Weihnachtsausgabe 
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- U. Campe wird die Aufgabe nicht übernehmen. 
- Frage an die Redaktion, wie die weiteren Wünsche sind; alle sollen sich frei fühlen, so 

weiterzumachen, wie sie möchten 
- Es steht auch in Frage, ob die JO so bleiben soll oder ob es eine Veränderung geben soll. 

 
TOP 9   Verschiedenes  

- BICK Sieglar (Biodiversitätscheck in der Kirche): muss gut abgestimmt sein mit der beginnenden 
Baumaßnahme am Pfarrheim; Gräber hinter der Kirchen sollen einbezogen werden; interessierte 
Mithelfer werden gesucht; es wird Aktionstage geben (d.h. Verpflichtung nur tageweise) 

- Im Seelsorgeteam ist ein Brief entstanden, der als Reaktion auf aus der Kirche Ausgetretene 
verschickt werden soll.   

- A. Quadt ist bereit, die Vertretung des PGR im KV nach zwei Jahren abzugeben, wenn Interesse 
besteht. 

- H. Dieball: es gibt einige Familien, die sich einen Gottesdienst für Kinder im Advent wünschen; die 
Familien (Fröhling, Milde, Dieball) schließen sich mit dem Liturgieausschuss zusammen, um das 
umzusetzen 
 

 
 

26.10.2023 
Christiane Wüste 


